
Biologiepraktikum 
 
Im Biologiepraktikum möchten wir der Natur ein wenig auf die Spur kommen. Wir untersuchen 
biologische Phänomene in Wasserproben, an Hühnereiern, Asseln, Würmern, Gewöllen, Kuhaugen, 
Fischen oder auch am Menschen. 
 

 
 
Wir sezieren, führen Experimente durch, ordnen, zeichnen und protokollieren. Dabei setzen wir 
Mikroskop, Binokular, Lupe und vieles mehr ein. 
 
Selbstverständlich brüten wir auch Hühnereier aus und erfreuen uns an den frisch geschlüpften Bibeli. 
 

 
 
 
Wir gehen auch immer wieder mal hinaus ins Freie. Auf speziellen Exkursionen erkunden wir Biotope 
wie z. B. die Surb oder den Zoo Zürich in der Nacht. 
 
Auch aktuelle Ausstellungen sind Ziele von Ausflügen. Daher findet das Biologiepraktikum nicht 
immer im Schulhaus und auch nicht immer zu den Stundenplanzeiten statt.  
Praktische Naturschutzarbeit im Surbtal ist ein Bestandteil dieses Kurses. Wir reinigen im Winter die 
Nistkästen rund ums Schulhaus und schneiden Hecken zurück 
 
Es besteht die Möglichkeit, auf deine Interessen einzugehen und entsprechende Schwerpunkte zu 
setzen. Am Anfang des Praktikums werden wir gemeinsam schauen, was dich interessiert und was 
machbar ist. 
 
Wenn du dich gerne in der Natur aufhältst und die Beobachtungen an Pflanzen und Tieren schätzt, 
dann bist du in diesem Praktikum am richtigen Ort. Wenn du bereit bist, initiativ und selbstständig zu 
arbeiten, dann bieten sich dir in diesem Kurs Einblicke in eine wunderbare Welt.  
 
Umfang: 
 
� während einem Jahr jeweils eine Doppellektion alle zwei Wochen 
� einzelne Exkursionen am Mittwochnachmittag oder in der Nacht 
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